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V orwo r t. 

Beschäftigungen mit der Geschichte der exacten Wissenschaften haben mieh seit einigen 
Jalircn veranlasst, die chronologischen Data ihres biographischen Theils zu sammeln. Die 
Sammlung hat bereits einen ansehnlichen Umfang, erstreckt sich schon jetzt auf mehre tau- 
send Personen, die von der ältesten Zeit bis zur Gegenwart, in grösserem oder geringerem, 
Maasse für diese Wissenschaften thätig waren. Indess ist sie noch nicht bis zu der Voll- 
ständigkeit gelangt, welche ich zu erreichen wünsche, und che ich hoffen darf, mir selbst zur 
| Genüge, sie dem Publicum übergeben zu können, tun eine sehr fühlbare Lücke in unserer 

j Literatur anszftfflllen, möchten leicht noch einige Jahre verstreichen. Auf den Rath von 

Freunden, die das Material bei mir sahen, habe ich mich daher entschlossen, einstweilen 
eine Auswald des Gesammelten zu veröffentlichen, und zwar in der anschaulichen Form, 
welche Priestley zuerst, vor etwa einem Jahrhundert, in seiner Chart of Biography zu ähn- 
lichem Beliufe angewandt hat Diese graphische Darstellung, die übrigens mit dem später zu 
erscheinenden Werke in keinem weiteren Zusammenhänge steht liegt nun hier in den nach- 
folgenden drei Tafeln vor. Jede derselben enthalt für die in der Ueberschrift näher bezeich- i 

nete Periode, durch Lage und Länge horizontaler Linien ausgedrückt, die Lebensdata von 
150 namhaften Personen aus der Geschichte der exneten Wissenschaften, alphabetisch geord- 
net und zur linken Seite mit den Geburtsorten versehen. Was diese Personen geleistet und 
warum sie also in den Tafeln nufge fuhrt sind, ist, soweit cs in wenig Zeilen möglich, durch 


die vorangeschickten „Erläuterungen” angegeben. Alles l'ebrige wird von selbst verständ- 
lich sein. 
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Bei den mancherlei Vorzügen, welche graphische Darstellungen überhaupt vor nume- 
rischen Tafeln voraus haben, darf ich wohl hoffen, dass auch die gegenwärtige sieh einer 
beifälligen Aufnahme erfreuen werde, und wenn ich mich darin nicht täusche, werde ich 


"auch die Gelegenheit, falls sie sieh darbietet, mit Vergnügen ergreifen, die mir selbst nicht 
ganz unbewussten Mängel dieses ersten Versuchs nach Kräften zu entfernen. 
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Erläuterungen. 




(I)ic römischen Ziffern vor den Naincn «eigen an. auf welchen Tafeln letztere zu finden sind.) 


rv/Vxv' 
vj V!Ü ; v/ 


III. Abel. — Erweiterung der elliptischen Functionen. 
Abelsches Theorem. 

III. Achard. — Mannigfaltige physikalische Unter- 
suchungen; Urheber der Kunkelrübenzueker- 
Fabrikntion (1796). 

II. Adams, George. — Erfind, d. verbesserten Lam- 
penmikroskops, 1787 ; Schriften Aber Mikros- 
kope und Sehen; elektr. Versuche u. Apparate. 
III. Aepinus (Huck oderlloeck). — Tentamen theo- 
riae clcctricitntis et magnetismi, Rostochii 1759. 
Elektricität des Turmalins, 1757. 

I. A g g i u n t i. — Geschickter Physiker in Pisa. An- 
geblicher Entdecker der C'apiliarit&t. 

I. Agricola (Hauer). — De re metnllica. Basil. 1530. 
I. Aguilonius (Aguillon). — Öpticorum libr. VI. 
Antwerp. 1013. 

II. d’Al erobert. — Traite de dynauiiquc, 1743. All- 

gemeines Prinoip der Dynamik, 1743. Par- 
tielle Differentiale, 1740. 

III. Allen, William. — Zerlegung der Kohlensäure; 

Versuche über das Athmcn (1808). 

IL A m o n t o n s. — Konisches Barometer ( 1095 ) ; 
Luftthermotneter (1702). 

III. Ampere. — Entdecker der clektro-dynamischen 
Erscheinungen; neue Theorie d. Magnetismus 
(1820); mathematische Untersuchungen. 

I. A p i a n u s ( Bienewitz ) , Peter. — Planetarien ; 
Cometen- Beobachtungen. Empfiehlt Monds- 
distatizen zu Esingenbestimmungen, 1524. 

ULI. Arbogast. — l'alcul des derivatkms, .Stras- 
bourg 1800. 


II. d’Aroy. — Theorie der Geschfltzktinst (1751); 

Dauer der Gesichts- Eindrücke (1765); Astro- 
nom. u. mnthcinnt. Untersuchungen. 

III. Arfvedson. — Entdecker des Lithions (1817). 

ITT. Atwood. — Erfinder der Fallmaschine (1784). 

I. A uz out. — Photomet rische Versuche; Mikro- 
meter; Winkelinstrumente mit Fernrohr; Grad- 
messung. 

L Baco, Lord. — Novum Organon scientiarum, 
London 1020. . 

L1T. Bail ly. — Ilistoire de 1’AstPonomie ancienne 
(1775), moderne 11778 — 83), indienne et orien- 
tale (1787). Viele astronom. Abhandlungen. 

III. Bai ly. — * Astronomische Beobachtungen, Mes- 

sungsmethoden und Tafeln; Bestimmung der 
Erddichte (1843). 

I. Balduin us (Baldowein). — Entdecker des nach 
ihm benannten Leuch tote ins ( salpetersauren 
Kalks), 1674. 

HI. Banks, Sir Joseph. — Als Naturforscher, Be- 
gleiter Cook’» auf deiner ersten Heise um die 
Welt, 1708—71. 

I. Barrow. — Bestimmung der Vereinigungsweiten 
bei Brechung des Lichts in Glaslinsen { 1009). 

1. Bartholinus (Berthelsen), Erasmus. — Ent- 
decker der Doppelbrechung im Kuikspath 
(1069). 

I. Bartholinus, (Hcrthclscu), Thomas. — Ani- 
malische Phosphoresccnz. 

III. Bnumd. — Erfinder des nach ihm l>ctiannten 
Aräometers (1768). 
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L Bausch. — Gründer der nachmaligen K. Leo- { 
poldmi 8 ch-C nrolini schon Akademie der Natur- ! 
forscher (165*2). 

I. Beal. — Erste Beobachtungen der täglichen Ba- 
rometerschw&nkungen (1666). 

II. Beccari. — Untersuchungen über die Phospho- 

resccnz. 

EL Beccaria. — Maoiuchfaltige elektrische Unter- 
suchungen, besonders die Luftelektricität bc- | 
treffend. Elcctricitas vindex. 

I. Becher. — Vorläufer Stahl’« in der Theorie < 

der Chemie. Physica subterranca, Franef. 1669. j 

II. Ben net. — Erfinder des Goldblatt-Elektrometere. 

,(1786) und Elcktricitäts- Verdopplet (1787). 

III. Benzenberg. — Sternschnuppen - Messungen 

(1798), und FaUvereuohe zur Bestimmung der 
Axendrehung der Erde (180*2 u. 1804). 

II. Bergman. — Affinitätstabellen. Künstliche Mi- 

neralwässer. Anwendung des Lüthrohrs in 
der Chemie. Theorie der Krystallisation. Elek- 
trische Untersuchungen. Physikul. Geographie. 
II. Bemoulli, Daniel. — Hy drodynamica , 1738. 
Zahlreiche physico-math. Untersuchungen, be- 
sonders akustische. 

H. Bemoulli,. Jacob. — Mit seinem Bruder Jo- 
hann, erster Erweiterer der Leibniz'schen Infi- 
nitesimalrechnung. Isoperimetrisches Problem» 
1697. Ars conjectandi, 1713. Bemoulli sehe 
Zahlen. 

n. Bemoulli, Johann. — Lectioncs calculi inte- 
gralis, 1692. Cjdculus exponentinlis, 1697. 
Brachystochrone. Noch viele Probleme der 
hüheren Analysis. Leuchten des Barometers, 
in. Berthollet — Essai de statkpic chimiquo, Paris 
, 1803. Erfinder der Chlprbleicho, 1786. Ent- 

decker des Chlorsäuren Kali (1787), deslvnall- 
«ilbers (1788), der Zusammensetzung des Am- 
moniaks (1786), etc. 

III. Bert h ou d. — Berühmter Chronomctcrmacher. 

Histoirc de la mesuro du temps par les hor- 
loges, Paris 1802. 

III. Berzelius. — Entdecker des Selens (1818), des 
Ceriuras (1803), des Zirkoniums (1824) und 
Thoriums (1829). Proportionslehre. Löfhrobr. 
Chemische« Mineralsystem. 

I 


HI. Besscl. — Tabulac regiomontanae, 1818. Aca- 
dcmische Sternkarten. Parallaxe 61 Cygni. 
Pcndelbeobachtungcn. 

II. Bezout. — Theorie generale des ^quations alge- 
briques, 1779. 

ü. Bianchini. — Viele astronomische Beobachtun- 
gen, besonder» über die Flecke und die Ro- 
tation der Venus, 1728. 

II. Black. — Entdecker der latenten Wärme des 
Wassers und des Dampfes (1764), auch der 
specifischcn Wärme. Untersuchung der Koh- 
lensäure und ihres Verhaltens zu Alkalien. 

Hl. Blag den. — Alkoholometrische Tafeln, 1793 (mit 
Gilpin). Ausdehnung des Wassers. Gefrieren 
von Salzlösungen. 

ÜL Bo de. — Herausgeber de« Berliner astronom. 
Jahrbuchs von 1776 — 1829. Sternkarten und 
astronomische Lehrbücher. 

Ul. Boeckmann, C. W. — Ueber die Erwärmung 
der Körper in Sonnenstrahlen ; über das Ver- 
halten des Phosphors in Gnsarten; u. s. w. 

IT. Boerhnavc. — Elemente choiniae, 1732. 

HI. Bohponbergcr, J. G. F. — Maschine zur Er- 
läuterung der Axendrehung der Erde; Idee 
des Rcversionspeudcl* ; Elektroskop ; viele 
astronom. und physikal. Arbeiten. 

II. Bor da. — Erfinder des Roficxionskreises u. des 
dabei angewandten Kopctitionsprincips (1777). 

I. Borelli. — Sehr thätiges Mitglied der Acca- ; 

dein in del Cimcnto. Erste genauere Unterau- 1 

drang der Cnpiilarität. 

I. Borrichius. — Docimasticc metallica, Havniac 

1660. De ortu et progressu chemiae, Ibid. ! 
1688. 

H. Boscovich. — Astronomische Beobachtungen. 

Dioptrische Untersuchungen. Molecularthoorio. | 

U. Bose. — Erfinder des Conductors bei der Elek- 
trisirmaschine. 

UI. Boss ui. — Hydrodynamische Untersuchungen. 

H. llouguer. — Gradmessung in Peru, mit La 
Condamine. Gründer der Photometrie, 1729. 
Heliometer, 1748. 

III. Bowditch. — Astronomische, nautische und 
magnetische Beobachtungen. Uebersetzung von 
Laplace's Mccaniquc celeste. 
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L Boyle. — Vervollkommnung der Luftpumpe. 
Entdeckung der s. g. Mariotte’scheu Geaetsei 
(1661.) Liquor fumans Boylii. 

II. Br a dl ey. — Entdecker der Aberration de» Lickt« 

(1727) lind der Xutation (1745). 

L Brake, Tycho de. — Urheber deB noch ihm 
benannten (falschen) Sonnensystem* (1558). 
Genaue Beobachtungen, besonders des Mars. 
Entdeckung des neuen Sternes in der Gassi ö- 
peja, 1572. 

IL Brandt. — Entdecker des Kobalts, 1733. Erste 
genauere Untersuchungen Ober das Arsenik, 
1733» Entdecker des Zinks in der Blende u. 
dom Galmey, 1735. 

L Briggs, Henry. — Erfinder der gemeinen Lo- 
garithmen (1618). 

HI. Brisson. — Untersuchungen Ober das spezifische 
t Gewicht der Körper (1787). 

II. Bruginans. — Magnetismus seu de affinitati- 
bus magncticis observatione« mngneticae, 1778. 
(Darin die erste Beobachtung über den Dia- 
magnetismus des VVismuths.) 

III. Brugnatelli. — Herausgeber der Annali di fisica, 

chimica e/storia naturale. 1808 — 15. Viele phy- 
sikalische und chemische Arbeiten. 

IH. Brunacci. — Trattato dello arieto idraulico, 1813. 
Anderweitige mnthemat» Untersuchungen. 

I. Bruno. — Opfer der römischen Inquisition, zum 
Theil wegen freier Naturansichten. 

HI. Bucholz. — Theorie und Praxis der pliarina- 
ceutisch - chemischen Arbeiten. Galvanische 
Ketten aus zwei Flüssigkeiten und einem 
Metall, 1808. 

III. Burg. — Mondtafeln, 1798. 

H. Buffon. — Les epoque# de la naturc, 1780. 

I. Bullialdus (Boulliau). — Eifriger Vertheidigcr 

des C'opernicanischen Systems ; Astronoinia 
philolaica, 1645. 

L Buono, Candido dcl. — Sehr thätiges Mitglied 
der Accademia del Cimento. 

I. Buono, Paolo del. — Bruder von Candido, 
Mitglied der Accademia del Cimento, Lehrer 
von Montanari. 

I HI. Burckhardt. — Berechnung des* Kometen von 
1770. Mondstafeln, 1812. Factörentofel, 1817. 


I. Burgi (Bfirgi, Byrg, Borgen). — Arithmcthische 
und Geometrische Progress -Tab ulen, 1620 
(Logarithmischc Tafeln). 

IIT. Cagnoli. — Trigonometria piona e sferica, 1804. 
Astronom. Beobachtungen. 

I. Campanella. — Kampfer für Galilei, gegen 
die Aristotcliker u. di<j Astrologen. — 27 Jahre 
im Gefängnis«. 

U. C an ton. — Entdecker des paeh ihm benannten 
Leuclitsteins (Schwefelcalcium), 1768; d. Zu- 
sammendrückung des Jassers, 1762; Erfinder 
des Ivorkkugel-Elektroinetcrs (1753). 

I. Card an o. — Cardanische Hegel (eigentlich Tar- 

taglia'sche oder vielmehr Ferro’schc Regel), 
1545. Cardanische Aufhängung. 

III. Carlisle — Mit Nicholson Entdecker der Was- 
serzer&ctzung durch die Volta’scho Säule, 1800. 

ni. Car not. — Geometrie de poaition, 1803. 

HI. Car not, Sadi. — Sohn des Vorigen. Reflexion* 
sur la puissance iuotrioe du feu, 1824. 

UL CarradorL — Mannigfaltige phvsikal. Unter- 
suchungen über Absorption, Adhäsion, Wärme, 
Elektricität, u. *. w. 

II. Cassini, Domenice. — Entdecker von vier Sa- 
turnsmonden, der Abplattung des Jupiters, der 
Rotation des Jupiters, des Mars U. der Venus, 
Entdecker des Zodiakaliictits. 

II. Cassini, Jacques. — Gradmessungcn in Frank- 

reich; viele nstronom. und physikal. Beobach- 
tungen. 

I. Castelli. — DcUftmisuradelTncquecorrenti, 1638. 

I. Caus, Salomon de. — Lcs raisous des forces 
mouvantes, 1615. 

I. Cavalieri. — Methodus indivisibilium, 1635. — 
Bestimmung der Brennweiten bei Glaslinsen, 
. 1647. 

HI. Cnvallo. — Viele Untersuchungen über Elektri- 
cität, Magnetismus, die Gasarten u. s. w. 

HI. Cavendish. — Entdeckung d. Zusammensetzung 
des Wassers (mit Watt) 1781, und der Sal- 
petersäure. Dichtigkeit der Erde. Elektrische 
U ntersuckungen. 

U. Celsius. — Tägliche Variation d. magnetischen 
Dcelination (1740). Hundertthcilige Thermo- 
meterekolc (1742). Gradmessung. 
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I. C eu len (Collen) Ludolph van. — Bestimmung von 

r auf 20 uml auf 32 Dermalen (1596 u. 1616). , 

1. Chambre, De 1». — Traitd de la lumierc 1657. 

m. Chaptal. — La ebimio appliqtice aux arts, 1806. 
III. Chladni. — Entdecker der Longitudinalschwin- 
gungen bei Saiten (1787) und Stäben (17116), 
so wie der Klnngfigurcn (1787), Erfinder des 
Euphons (1780) u. des Clavicy lindere (1800). 
Kosmische Theorie der Aerolithen (1794). 

II. Cigna. — Untersuchungen über Elektricitlt u. 

V erduustungakälte. 

II. Cl airnut. — Theorie de la figure de la terre, 
1743 (darin das Clairaui'sche Theorem [schon 
1738] und Untersuchung über die CapHlaritfit). 

I.Clavius. — Verbesserer des Kalenders. 

IC. Collet-Descotils. — Viele Mineral- Analysen, t 
Entdeckung (unvollkommene) deB Iridiums i 
• ( 1806 ). 

I. Coli in s. — Commercium epUtolicum de analysi 
promota, 1712. . . 

I. Columbus. — Entdecker von Amerika und der 
örtlichen Verschiedenheit der magnetischen 
Declination (1492). 

I. Coramandin. — Vcbersetzungen mathematischer 

Werke der Alten. 

II. Coiuluniine. — Grad messung in Peru (1736 — 44); j 

Anziehung der Berge, Schallmessungen. . 

II, Condorcet — Problem der drei Körper. Wahr* 
seheinlichkcitsrcchnung. 

I. Copernicus ( Koppcrnick ). — Entdecker der 
wahren Weltotdnung; De revolutionibus or- 
bium coclestium, Libr. vi., 1543. 
in. Cos sali. — Storia critiea delT Algebra in Itnlia, 
1797. 

U. Cotes. — Cotesischer Lehrsatz. Harmonia raen- 
surarum, 1722. 

III. Cotte. — Mannichfaltige mcteorologisclic Unter- 
suchungen. Traite de Meteorologie, 1774. 

III. Coulomb. — Erfinder der Toreions waage, 1784. 1 
Gesetze der elektr. Attracüon und Repulsion, 
sowie der Vertheilung, 1785 — 89. 

II. Crawford. — ‘Heiz kraft der (Vmibustibilien. Er- l 
Weiterung der Lehre von der specifischen und ' 
der latenten Wärme, 1779. 

U, Cronstedt. — Entdecker des Nickel» (1751). 


HI. Daguerre. — Erfinder der Dioramen und der 
Photographie (1829—39). 

HI. Dal ton. — Theorie der Absorption, der Gas- | 
miachung n. der Verdunstung, 1801. Atomcn- 
v tkeorie, i8U7 u. 10. Meteorolog. Untersuch. 

ID. Daniel 1. — Verdunstungshygrometer, 1820. Vol- 
ta’schc Kette von constantein Strom, 1836. 

m. Darcet, — Chemisch-technische Untersuchungen. 
Leicht flüssiges Metallgemisch, 1775. 

III. Davy, Humphry. — Entdecker des Kaliums u. 

, Natriums (1807), des Calciums, Barvums und 
Strontium» (1808), des Lithiums (1818). Er- 
finder der Sickcrheitslampc (1816). Chlortheo- 
ric (1810). Elektrochemie. 

UI. D ei man. — Mit-Entdeckor des ölbildenden Ga- 
ses und der ». g. holländischen Flüssigkeit. 

in. Delambre. — Base du Systeme uukrique, 3 vol. 

1806 — 14. Hietoire de 1’ Astronomie nncicnno 
(1817), du moyen Agc (1819), du 18me siede 
(1820), moderne (1821). 

III. Dclametheric. — Herausgeber des Journal de 
physique etc., 1785 — 1817. 

U. Dpi i sie. — Astronomische und physikalisch-geo- 
graphische Beobachtungen. Sein Thermometer, 

1736. Idee der L&ngenbesthnmungen durch 
Pulvereignale. 

in. Deluc, — Recherche« sur les modifications de 
ratmosphere , 1772. Entdecker des Dichtig- 
keitsmaximum beim Wasser, 1772. 

n. Demoivre. — Erweiterung d, Cotesischen Satzes. 

W ohrscbeinlichkeitsrechnung, 1730. 

U. Derb am. — Messung der .Schallgeschwindigkeit 
( 1705). Regen bcobachtungon. 

n. Dcsagulters. — Untersuchungen in verschiede- 
nen Gebieten der Physik, besondere des me- 
chanischen Thcils. 

I. Descartes. — Gründer der analytischen Geome- 
trie. Theorie d. Regenbogen*, auf Snell*» Re- 
fractionsgesetz gegründet, 1637. Wirbelsystem. j 

I. Deschales. — Cursus s. mundus mathematicus, 

3 vol. 1674. 

ID. Döbereiner. — Entdecker der Diffusion der 
Gase, der merkwürdigen Eigenschaften des Pla- 
tinschWamms, der Zusammensetzung der Ivlce- 
«fiurc u. vieler anderen chemischen Tlintsachcn. 
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I. Dörfel. — Beobachtungen des Kometen von 1680 

H. Flamsteed. — Erster Astronom an der 1675 


und richtige Schlüsse daraus, 1681. 

gegründeten Sternwarte zu Greenwich. Ilis- 


U. Doilond, .lohn. — Achromatisches Fernrohr. 

toria coeleatis britannica, 1725. . 


1758. Heliometer 1753. 

I. Fleischer. — Theorie des Bcgenbogcns, 1571. 


UI. Polouiieu. — Mineralogische und Geologische 

III. Font a na, Felice. — Salpetergas - Eudiometer, 


U utcrsuchungenu 

1774. Absorption der Gase durch Kohle. Op- 


I. I)c Dominis. — Theorie des Begenbogens, 1611. 

tische und elektrische Untersuchungen 


I. Drebbel. — Angeld. Erfinder des Thermometers. 

III. Fossombroni. — Ucber den irreductiblcn Fall 


TI. Dufay. — Urheber der dualistischen Theorie der 

(1778), über das Princip der virtuellen (io- 


Elekiricitftt, 1733» 

schwindigkeit (1796) u. andere mathematische 


III. Dulong. — Untersuchungen über die Warme- 

Gegenstände. Ueber die Austrocknung der 


Ausdehnung der Körper, die sj»ecif. Wärme, 

Pontinischen Sümpfe (1805). 


die Wanneleitung, die Elastieität der Was- 

Ul. Fourcroy. — System des connaissances du- 


serdftmpfc, die Brechkraft der Gase etc. Ent- 

roiques, 11 vol. 8vo. Paris 1801. Sehr viele 


deckung des Chlofstickstofts, 181*2. 

chemische Arbeiten in Gemeinschaft mit Vau- 


III. Dutrochet. — Endosmose und Exosmose, 1826. 

quclin. . • 

• 

II. Dutour. — Untersuchungen iin Gebiet der Optik, 

111. Fourifer. — Theorie analytique de la Chaleur, 


der Elektricitat und des Magnetismus. 

1822. Noch viele Abhandlungen über die 


11. Eller. — Chemische Untersuchungen. Erste Beob- 

Wämetheorie. Contactthennomctcr, 1828. 


achtung d. Lcidenfrost’ sehen Phänomens, 1746. 

I. Fracastoro. — - Helle Ansichten über physika- 


11. Euler, Leonhard. — 32 Werke u. 631 Abhand- 

lische und astronomische Gegenstände. Anr 


lungen über »die Zweige der reinen und ange- 

deutung der Fernröhre, 1538. 


wandten Mathematik, des wichtigsten Inhalts. 

III. Francesconi. — Physikalisch - mathematische 


IT. Euler, .loh. Albe., Sohn von Leonhard. — Ma- 

Untersuchungen *. B. über den Fall der Kör- 


thematische und astronomische Abhandlungen 

per* Geschwindigkeit des Lichts, Widerstand 


im Geiste seines Vaters. 

weicher Köqicr, u. s. w. 


IU. Eytelwein. — Handbuch der Mechanik u. Hy- 

II. Franklin. — Erfinder der Blitzableiter, 1750. 


draulik, 1801. 

Urheber der nnitarischen ElektrieitÄtstheoric. 


I. Fabri (Fabbri). — Synopsis optica, 1667. 

ni. Fraunhofer. — Entdecker der festen Linien im 


I. Fabricius. — Entdecker d* Sonnenflecke (gleich- 

Spectrum, 1814. Verfertiger grosser Ucfrne- 


zeitig mit Galilei) und der Axendrehung der 

toren. 


Sonne, auch des Sternes Mira Ceti. *• 

III. Fresnel. — Gründer der neueren Undulatiocs- 


II. Fahrenheit. — Thermometerscale. Erste ge- 

tlieorie. Entdecker der Circularpolarisadon. 

. 

naue Weingeist- und Quecksilberthcrrnometer. 

Erfinder der Polyzonallinscn, 1829. 


Thennobarometer, 1724. Gewichts - A räomc- 

H. Frisi, Paolo. — De gravitate uni verfall, Mediol. 


ter, 1724. 

1768. Viele andere mathematische und astro- 


I. Faulhnber, Johann. Zu seiner Zeit der bc- 

nomische Untersuchungen. 


röhinteste deutsche Cossist. 

I. Fromond, Libertus. — Hartnäckiger Vcrthcidl- 


I. Format. — Zahlenrechnung (Format' sehe Lehr- 

gor des PtolcmSiscben Systems. 


»sitze). Allgemeines Gesetz in der Bewegung 

III. (iadolin. — Entdecker der YUercnlc, 1794. 


des Lichts. 

I. Galilei. — Urheber der rationellen Mechanik 


I. Fernei. — Erste Gradmessung in Europa (zwi- 

und damit Hauptbegründer der neueren Physik. 


sehen Paris und Amiens). 

Erste teleslcopische Entdeckungen am Himmel. 


I. Ferrari. — Erfinder der Lösung der Glcichun- 

Erfinder des Thermometers (Thermoskups ), 


gen des vierten Grades. 

1597. 
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II. Galvani. — Entdecker des sog. Galvanismus. 
De viribus clectricitatis in motu musculari, 

1791 , 

III. Gambart — Entdecker von 13 Cometen, dar- 
unter den (gleichzeitig auch von Biela ent- 
deckten) mit elliptischer Bahn. 

I. Gascoigno. — Erster Erfinder des Mikrometers 
und der Verbindung der Fernrohre mit "Win- 
kuliiisiru menten. 

I. Gassen di. — Anhänger der lehren EpicuPs 
und Galilei’«. Schallgeschwindigkeit. Erste 
Beobachtung eines Merkunlurchganges, 1631. 

III. Gay-LusaaCk — Ausdehnung der Gase und 
Dampfe, 1802. Volumentheorie, 1808. Un- 
tersuchung des Jods, 1813. Viele wichtige 
chemische Entdeckungen, des Borons (1808), 
Cyans (1815), u. s. w. 

in. Gehlen. — Herausgeber des Journals der Che- 
mie etc. 18ü3 — 10. Viele chemische Unter- | 
«uchungcn. 

* L Gellibrand. — Entdecker der sacularen Varia- 
tionen der magnetischen Dccliuation, 1635. 

■»I. Gemma Frisius. — Erfindung verschiedener 
astronomischer Instrument« , auch des Mess- i 
tisches. Schlägt Moiulsabst&nde zu Lilngcn- 

, bestimmungen .vor. 

H. Gcoffroy, Eticnnc Francois. — Erate Tafel der 
chemischen Verwandtschaften, 1718. Viele che- 
mische Untersuchungen. 

U. Gcoffroy, Claude Joseph, Bruder de# Vorher- 
gehenden. — Sehr viele chemische Unterau- 
sucliungen. 

I. Ghetaldi. — Promotus Archiinedes etc. Darin: 
Aclteste Bestimmungen des specifischcn Ge- 
wichts einiger Metalle, 16U3. 

I. Gilbert. — Entdecker des Erdmagnetismus, 1600. 
Erste Untersuchungen Aber ElectricitÄt, 1600. , 

I. Glureanus (eigentlich Loriti). — De geog^tphia, 
1527. De ]K>nderibuB et mensuris, 1550. 

1. Glau her. ; — Der seiner Zelt berühmte Chemiker, 
von dem dar, Glaubersalz seinen Niunen hat. 

II. Graham. — Erfinder der Quecksill>ercoin|>cn#a- 
tion am Pendel (1726). Entdecker der tägli- 
chen Variation der magnetischen Dcclination 

( 1722 ). » | 


H. Grand i, Guido. — Ausgezeichneter Geometer. 

Flores geometrici, 1728. 

H. s’G rave san de. — Erfinder des Heliostats, 1719. 

Physices Elementa, 1720. 

IL Gray. — Unterschied von Leitern und Nicht- 
Leitern der Eloktricität entdeckt, 1729. 

I. Grcaves (Gravius). — Astronom. Uebersetzun- 
gen astronomischer "Werke der Araber. 

III. Gregor. — Entdecker de# Titans, 1791. 

II. Gregory, David. — Catoptricae et Dioptricao 
sphaericae Elementa, 1695. (Darin: Andeu- 
tung der Achromasie). 

I. Gregory, James. — Optica promota, 1663. (Darin: i 

die Idee des Spiegelteleskops). 

I. Gresbam. — Gründer des Gresham College in 
• London; eröffnet 1596. 

L Grimaldi. — Entdecker der Inflexion od. Licht- 
beugung (1665). Erste Idee der Undulations- 
theorie. 

I. Guerrcke. — Erfinder der Luftpumpe (1650) 
und des Manometers ( 1661 ). Kegensburgcr 
Versuch (1654). Erste unvollkommene Elek- 
triginnaschinc (ohne Conductor). 

H. Gugli eimini, Domenieo. — Aquantm fluentium 

mensura (1690) u. andere mathematische Werke. 

I. Guido Ubaldi (eigentlich Del Monte). — 

Ausgezeichneter Mathematiker. Mechanicorum 
Über, 1577» (worin erste Anwendung des Prin- 
cips der virtuellen Geschwindigkeit.) 

I. G ul diu. — Entdecker des (freilich schon Pappus 
bekannten) s. g. Guldin’schen Satzes, 1635. 

I. Gunter. — Erfinder des logarithw. Rcchenstabes. 
(Gunter’# Scale), 1624. 

HI. Guyton de Morveau. — Pyrometer, Hygro- ( 
meter, Desinfection der Luft, viele chemische 
U ntersuehungen. 

HI. Hachette. — Werke- über die Geometrie de- 
scriptive und Untersuchungen über verschie- 
dene Gegenstände der mechanischen Physik. 

IL Iladlcy, John. — Erste# Spiegelteleskop in 
grösserem Mnassstube, 1723. Spiegelsextant, 

1731 . 

Ul. Il&llströni. — Ausdehnung und Dichtigkeits- 
maximum de# Wassers, 1823. Tägliche Baro- 
metervariationen, 1826. Coinbinotioustöue, 1832. j 
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II. Hallcy. — Erste Entdeckung einer geschlosse- 

nen Cometenbahn, heim s. g. Hallfty’schcn Co- 
meten (1705). Erste Declinationskarte (1701). 
Formel für Brenn - und Vereinigungsweiten 
(1693). Barometerformel (1685). 

III. Harding. — Entdecker der Juno (1804). 

I. Uarriot. — Mathematiker und Astronom. »Sah 
die Sonncnfleekc uud Jupiterstrabanten gleich- 
zeitig rait Galilei» ohne seine Beobachtungen 
zu veröffentlichen. 

II. Harri so n. — Erfinder der Kostcompensation 
beim Pendel (1725) und des Chronometers 
(1728—64). 

I. Hartman n, Georg. — Aelteete (unvollkommene) 
Beobachtung der magnetischen Inclination, 

1544. 

IL liartsoeker. — Essai de dioptrique» 1ÖG4. Mi- 
kroskop» Fernröhre, Brenn Spiegel verfertigt. 
HL Ilatchett. — Entdecker des künstlichen Gerb- 
stoffs. f 

HI. llaÜy. — Hauptgründer der Krystallographie. 
Electricit&t der Kry stalle. 

H. Hawkebee. — Zweistieflige Luftpumpe mit Zahn 
und Kad, 1709. Entdeckung des elektrischen 
Funkens, 1706. Verminderter Sei tend ruck bei 
strömender Luft, 1704. 

HI. Heinrich. — Phosphorcscenz der Körper, 1811 
bis 1820. 

L Hclmont, van. — Entdecker der Kohlensäure. 
Urheber des W ortes Gas. Einführer der Waage 
in die Chemie. 

H. Henkel. — Pvritologio oder Kieshistorie, 1725. 

De approprintione (ehern. Affinität), 1727. 

U. Herr mann. — Phoronomia, 1716. Mathemati- 
sche Untersuchungen im Gebiet der Mechanik. 
Luftthermometer, 1716. 

HI. Herschcl, Friedr. Wilhelm. — Entdecker des 
Uranus (1781) und seiner 6 Trabanten (1787 
bis 94), der beiden innersten Satunismondo 
(1789), zahlreicher Nebelflecke etc., der un- 
sichtbaren Wärme beim Spectrum (1800). 
Grosses Spiegelteleskop (1789). 

m. Hörschel, Carolina Lucretia. — Schwester von 
F. W. — Eutdeckerin von 8 Comcten und 
mehren Nebelflecken. Sternen -Katalog. 


I. Hcvel (eigentlich Hewelke). — Unermüdlicher 
Beobachter d. Himmels. Cometographia, 1668. 
Selenographia, 1687. 

I. Hodierna. — Ausgezeichneter Astronom seiner 
Zeit zu Palermo. Gab die ersten Jupiters- 
monde-Tafeln heraus. * 

H. H omberg. — Hombergscher Phosphor (Chlor- 

calcium), 1693. Entdeckung der Borsäure, 
1702. Erste Andeutung der festen Verhält- 
nisse bei chemischen Verbindungen, 

n. Hooke.* — Spiralfeder der Taschenuhr, 1656. 
Micrographia , 1665- Gravitation«- und Un- 
dulationa -Ideen. 

I. Horrox. — Astronom. Erste Beobachtung eines 

Venusdurchgang, 1639. 

UI. Hut ton, Chr. — Mathematisches Wörterbuch. 

Mathematische Abhandlungen. 

H. Hutton, James. — Gründer der vulkanischen 
Theorie in der Geologie, 1796. Kegentheorie, 
1788. Erfindung (aber nicht publicirte) des 

VnrdunatungKhygrometers. 

I. Huyghcns. — Pendeluhr, 1656. Einfaches 

Pendel. Natürliches Längenmaas». Schwung- 
kraft. Erdgeatalt. Saturnsring. Erster Sa- 
turnsraond. Gesetz der Doppelbrechung (1678). 
Gründer der Undubitionstheorie. 

HI. Jacobi, C. G. J. — Fundamenta tiOTft theoriac 
■ functionum ellipticarum , 1829. Jacobi’achc» 
, Theorem. 

IH. Jaegcr. — Leuchten des Phosphors in Stickgas. 

Galvanische Untersuchungen. 

H. Iiigenhousz. — Sauerstoffen! wicklung durch 
grüne Pflanzen im Sonnenlicht, 1779. Gla»- 
scheiben-Elektrisirmaachine, 1764. 

II. «Turin« — Theorie des Sehens. Versuche über 

Capillanvirkungen, 1718. Principicn der Dy- 
namik, 1746. 

IH. Ivory. — Attraction homogener Ellipsoide, 1809. 
Astronomische Refraction, 1823 u. 38. Gleich- 
gewicht der Flüssigkeiten, 1838. Theorie der 
Perturbationen, 1838. 

II. Kaestner. — Geschichte der Mathematik , 1796 
bis 1800. Mannigfaltige mathematische Und 
optische Abhandlungen. 
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111. Er$j£lfe*: Hcvmiw*pcndeH^8fö)^ 

schwimmenden Collinuttors (l^&J? 

I. Koppler. — Entdecker der nach ihm benannten 
IMamttengesetie { 1609 n. t(> IS). Gründer der } 
Dioptrik (1604 u. 1611). »linder des astro- 
nomischen Fernrohr*. 

I. Kircher, Pater Athanasius. — Musurgia, Pho- 
• nurgia, Ar* magna lucia et umhrac, und viele 
imdere Werke, meist compilatori sehen Chnrac- 
tere. Angeblicher Erfinder der Zauberlaterne 
und der Aeolsharfe. 

III. Kirwnn. — Erweiterung der Lehre von der 
chemischen Affinität, 1780, Viele chemische 
und geologische Arbeiten. 

111. Kla proth. — Entdecker der Zirkonerdc (1789), 
des Urans (1789) und Ccritimoxyds (1803). 
Bestätiger des Titan« (I794).u. Tellur» (1798)^1 
Zahlreiche Mineralanalyscn u. Methoden dazu. 

II. Klingen stierna. — Optische tmtersuchiingen, 
besonders den ‘Achromatismus betreffend. 

II. König, Samuel. r — Ueber den in*educti bien Fall, 
1749. Streit mit M a u p e r t u i s um das Princip 
der kleinsten Wirkung, 1751. 

II. K rafft , Georg Wolfgang. — Mathematische, 
astronomische u. physikalische Abhandlungen 
mannigfachen Inhalts. 

Ul. K ramp. — Analyse des refractione nstrpnomiques | 
et terrestnes, 1798. 


U. Kratzenstcin. — Medicinische Anwendung der 
Elektricität. , 1745. Schweben der Wolken, 
1745.' Spraelimasehine, 1780. 

II. Lacaille. — Astronomische Beobachtungen und 
(imdinesKiing am Cap, 1751 — 52. Optik, 1750. 

I1T. Lagrnnge. — Variationsrechnung, 1760. Me- 
canique analytique, 1787. Theorie des fonc- 
tions analytique*, 1797. 

II. Lab i re, Philippe de. — Sonnen- und Monds- 
tafeln. f iradmesHung. Quclicntheoric. Regen- 
beolwichtungen, etc, 

U. Lahire, (iahriel Philippe de, Sohn des Vorigen. — 
Ueber Parameter, Thermometer, Magnetnadel, 
Ausdehnung der Luft etc. 

IH. La lande. — Traite d’Astronomie , 17Ü4 u. 93. 
Bibliographie uaironntnujuc, 1803. Viele astron. 
Beobachtungen, Ephemeriden, Tafeln etc. 


U. Lambert. — Photometrie, 1760. Hygrometrie, 
1774. . Pyrumetrie, 1779. Astronouiische Ab- 
handlungen. 

I. Lann. — Idee der Atfrostaten, 1670. 

I. Lansbcrg.. — Astronomische Werke u. Tafeln. 

JIT. Lapin ce. — M&anique erlöste, 1799. Theorie 
der Schallgeschwindigkeit, 1816. 

IT. Lavoisier. — Gründer der antiphlogistischen. 
Chemie. Bestimmungswcise der Elementarzu- 
sammensotzung organiseher Substanzen, 1784. 
Eis-Caloriraeter (mit Laplace) 1780. 

UI. Legend re. — Theorie des nomhres, 1830. El- 
liptische Functionen, 1827. Methode der klein- 
sten Quadrate, 1805. 

U. Leibniz. — Differential- und Integral - Rech- 
nung, 1684 und 1686. Lebendige Kraft und 
Maas« derselben, 1695. 

U. Leidenfrost. — (Zweiter) Entdecker des s. g. 
Leidenfrost'aelien Phänomens, 1756. 

U. Lotnery, Nicolas. — Guter Chemiker seiner Zeit, 
erkannte die Natur des natflrl. Schwefelanti- 
mon* , erfand den ». g. künstlichen Vulkan 
(Eiacnfeile und Schwefel , vermischt) stellte 
Arscnlkmetnll dar. 

U. Lemery, Loub. Sohn von Nicolas. — Ebenfalls 
guter Chemiker. 

U. Leiuonnier, Pierre Charles, — Astronom, nahm 
Theil an der Lnppläml. Gradmessung, führte 
das Mittagsrohr auf der Pariser Sternwarte 
ein , erkannte (mit J. Cassini) zuerst den 
Nutzen des Au«kochcns der Barometer, 1740. 

I. Lcotaud. — Geometrische Schriften. 

I. Leovitiu» (Luowitz). — Astronomische Tafeln 
und Ephemeriden. 

UI. Leslie, — Hygrometer und Photonieter, 1800. 
Untersuchungen Über straldende Wärme, 1804. 
Differential - Thermometer, 1804 (schon vou 
Sturm). Kälte -Erzeugung, 1810. Aothrio- 
■kop, 1818. * k 

n. Leupold. — Theatrum inachinafum, 1724 — 39. 

II. L’llupital. — Analyse des infinmiciit petits, 
1696. Erster Anhänger von Leibniz in 
F rankreich. 

Ul . L’ i 1 n i 1 1 i c r. — Exposition elemcnt. des principe» 
de« calcula suplrioures, 1786. 


' 
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I. Libavius (Libau). — • Entdecker des Zinnchlo- 

rids (SpirituB furnans Libavii), 1605. 

IL Lichtenberg. — Entdecker der elektrischen 
Staubfiguren ( Lichten bergsehen Figuren), 1777. 

II. Lieberkühn. — Erfinder des Sonnemnikroskops, 

1738. 

L Lippe rsheim. — Erfinder des (holländischen) 
Fernrohrs, 1608. 

I. Longomontanus (Langberg). — Astronomia 
Danica, 1622. Viele astronomische Beobach- 
tungen und Tafeln. Gehülfe von Tycho de 
Brahe. 

II. Lorgna. — Blathematische und hydraulische Un- 
tersuchungen. Gründer der Societä italiana, 

1782» 

IH. Lowitz. — Entdecker des Entfärbungsvermögens j 
der Kohle (1785), der krvstallisirten Essig- 
säure (des Eisessigs), 1789, des Trauben- 
/ zuckere (im Honig), 1792. 

I. Lubieniccky. — Theatrum comcticum, 1666 — 68. 
II. Mac-Laurin. — A complete System of fluxions, 

1742. Untersuchung über den Stoss (1724), 
ftl>er Ebbe und Fluth (1740), etc. 

II. Mac quer. — Dictionnaire de chimie, 1766. 

I. Maignan. — Theorie der Lichtbrechung, 1648. 
H. Mai ran. — Trait^ de l’aurore bo reale , 1733. 

Lage der Nordlichtskrone, 1747.- 
HI. Malus. — Entdecker der Polarisation des Liohts, 
1808. 

** L Mftlvasift. — Astronomische Beobachtungen, mit 
Gebrauch von Fernröhren und Mikrometern, 
1662. 

H. Man f re di, Eustachio. — Ephcmcridcn und viele 
astronomische Beobachtungen. 

II. Manfredi, Gabbriello. — De constructione aequa- 
tionum differcntialium primi gradus, 1707. 

I. Marcus Marci. — Dispersion des Lichts, 1648. 
II. M arggraf. — Entdecker der Thonerde (1754), 
derTalkerde (1759), de« Rübenzuckers (1747), 
der phosphorsauren Salze im Harn, n. s. w. 

L Mariotte. — Mariotte'sches (eigentl.Boyle’sches) 
Gesetz und dessen Anwendung zum Höhen- 
messen, 1676. Mariottc’sche Röhre, 1686. 
Punctum caecum, 1666. Theorie der Höfe, 
1681. Diathermansie, 1686. Quellen theoric. 


I. Marius (Mayr), Simon. — Entdecker de« Nebel- 
flecks in der Andromeda. Angeblicher Ent- 
decker der Jupiterstrabanten, 1609. Astro- 
nomische Tafel ji. 

HI. v. M a r u m. — Grosse Elcktrisirmaschine und 
Versuche damit. (1785 u. ft) 

H. Mascheroni. — La geometria dcl compasso, 1797. 

HI. Maskelyne. — Gründer des Nautical Almanac, 
1767. Zahlreiche astronom. Beobachtungen. 
Anziehung der Berge und daraus Dichtigkeit 
der Erde (mit J. Hutton), 1774 — 76. 

U. Maupertuis. — Gradmessung in Lappland, 1736 
bis 37. Princip der kleinsten Wirkung, 1744. 

.1. Maurolykus. — Rostituirung des Appollonius 
und Archimedes. Erste Andeutung der Brenn- 
linien. Erste Erklärung der Kurz- u. Weit- 
sichtigkeit, auch des runden Sonnenbildes von 
eckigen Oeffnungen. 

n. Mayer, Tobias- — Erste genauere Mondstafeln, 
1753. Idee des Reflexionskreises, 1767. 

I. Mayow. — Chemiker, einer der ersten, der be- 
obachtete, dass beim Verbrennen und Athmen 
etwas au« der Luft absorbirt werde, und aus 
diesem Grunde die Metalle beim Verbrennen 
an Gewicht znnehmen, 1674. 

UI. Möchain. — Kometcn-Entdeckungcn, Gradmes- 
sung, 1792. Geographische Ortsbestimmun- 
gen, hydrographische Karten, u. s. w. 

I. Medici, Ferdinand H. — Grossherzog von Tos- 
cana. Stifter d. Accademia del Cimento (1657 — 
1667). Urheber, des Florentiner Thermometers. 

I. Medici, Leopold. Bruder des Grossherzog«. 
Präsident der Accademia del Cimento. 

I. Mercator. — Erfinder der Karten mit wachsen- 
der (Mercator weher) Projection, 1550. 

I. M e rs e n n e. — Schallgeschwindigkeit, Gesetze der 
Saitenschwingungen, akustisches Hygrometer, 
1636. Idee des Spiegelteleskops, 1644. 

I. Mctius, Adrian (eigcntl. Adriaan Adriaanszoon). 
— Ausgezeichneter Mathematiker, Bruder von 
Jacob, dem angcbl. Erfinder der Fernröhre. 
Sohn von Adrian, der « = fand. 

I. Möstlin. — Lehrer Kopplers. Berechnete astro- 
nomische Ephemeriden, erklärte zuerst das 
aschfarbene Licht des Mondes. 
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HL Mo he. — Naturhistorischcs Mineralsystem. 

I. Molyneux. — Dioptrie» nova, 1692. 

LH. Monge. — Urheber der Geometrie dcacriptive. j 

I. Montanari. — Untersuchungen über die Capil- I 
larität, 1667. 

III. Montgolficr, Joseph Michel. — Gemeinschaft- 
lich mit seinem Bruder Erfinder des Luft- 
ballons (der s, g. Montgolfiere) 1783, des Fall- 
schirms und des *Stosehebcrs, 1796. 
ü. Montgolfi er, Jacques Etienne. — Bruder von J.M. 

I. Moreland. — Erfinder des Sprachrohrs, 1671. 

I. Morin. — Gegner des Copcrniknnischen Systems, 
1631. Bemühungen zur Längenbestimmung, ( 
1634. Verbindet zuerst Fernrohre mit Winkel- i 
Instrumenten. 

I. Mouton. — Erste (unvollkommene) Idee eines I 

natürlichen Längcnuiaasses, 1670. 

III. Müller v. Reichenetein. — Entdecker des 
Tellurs, 1783. 

II. Musechenbroek. — Introductio ad philosophiam 

naturalem, 1762. Versuche über fast all« Zweige 
der Physik. 

I. Napjer, Baron von Mcrchiston. — Erfinder der I 

Logarithmen (der natürlichen), 1614. 

. Iü. Na vier. — Ueber die Bewegungsgeseize der 
Flüssigkeiten (1826), der elastischen Körper 
(1827), über Biegung elastischer Ebenen ( 1823), 1 
Ausströmen der Gase (1830), etc. 

I. Neu m ann, Casjtar. — »Seiner Zeit berühmter * 
Chemiker, 

II. Newton. — Erstes Spiegelteleskop, 1671. Theo- I 
rie der Dispersion, 1672. Newton’sche Ringe, j 
. 1676. üpticks, 1704. Pliilosophiae nuttiralis i 

principia mathematira, 1687. (Darin die Gra- ' 
vit&tionstheorie). Fluxionsrechnung, 1669. 
in. Nicholson. — Herausgeber des Jouru. of Natuml i 
Philosoph/ etc., 1796 — 1813. Mit Carl i sie 
Entdecker der galvanischen Wassorzersetzuiig, 
1800. Aräometer, 1787. 

II. Nollet. — Le^ons de physiqne, 1754. Elektri- 

sche Versuche. Entdecker der Diffusion (En- 
dosmose) l»üi Flüssigkeiten, 1748. 

I. Nonius (Nunez). — Erste Theorie der Loxo- 
dromen, 1537. Erfinder einer Trans versalthei - 
hing, nicht de» s. g. Nonius. 


TH. Oersted. — Entdecker des Elckt ro-Magnctismus, 
1820. 

in. Olbcrs. — Entdecker der Pallas (1802) und der 
Vesta (1807). 

HI. Oriani. — Astronomische Ephemoriden. Unmus- 
tafeln, 1783. Theorie des Merkurs, 1798. 

I. Pacioli. — Summa de Arithtnctica Geometria 

Proportion! ct Proport ionalita, 1494. Aeltestcs 
Werk seiner Art unter den gedruckten. 

III. Pallas. — Sur la forination des montagne», 1777. 
Pallas’sche Eisenmasse, 1777. 

II. Papin. — Erfinder des Papin’schon Topfs, 1681. 
Verbesserungen der Luftpumpe, zum Theil 
mit Boyle, 1687. Bemühungen zur Darstel- 
lung von Dampfmaschinen. 

J. Paracelsus. — Der seiner Zeit berühmteste und 

kenntiiissreichste Arzt und Alchimist. 

I. Pascal. — Erste Barometerboobaeht ungen auf 
einem Berge (Puy de Dome), 1648. Traitu 
de rdquiübre des liqueurs, 1663. 

I. Perrault- Quellentheorie. Verdunstung des 
Wassers. Abhandlungen zur Mascliincnkunst. 

I. Petavius (Petau). — De doc-trina temporum, 
162?. 

I. Petit, Pierre. — Achtbarer Physiker, Schüler 
Deecartcs’s, durch den Pascal die Versuche 
Torrieelli’s kennen lernte. 

III. Petit* Alexis Therese. — - Refractiona- und Dis- 
persionsvermögen gewisser Flüssigkeiten und 
ihrer Dämpfe, 1816. Ausdehnung der Körper 
und Maasn der Temperatur, 1816. Dulong- 
Petit'sches Gesetz der specifischcn Wärme, 
1819. 

in, Pfaff, Job. Friedr. — Disquisitione« analyticue, 
1797. 

III. PiaziL— Entdecker der Ceres (18U1). 

I. Picard. — Erste genauere Gradmessung (in 
Frankreich) mittelst teleskopisdi nrmirter Win- 
kelinstrumentc (mit A uzout), 1669. Erste 
Beobachtung des ßaroraeterlriirhtcn». 1675. 

HI. Pictet. — Essai sur le feu, 1791. (Erste genauere 
Untersuchungen über strahlende Wärme.) 

H. Pingr^. — Cometographie, 1784. Berechnung 
von 32 Kometen bahnen und der Sonnenfinster- 
nisse von 1000 v. Uhr. bis 1900 n. Chr. 
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III. Play fair. — Illustration of the Iluttonian tlieory ! 
of thc Earth, 1802. 

III. Poisson. — Mein, sur l’eiectricitc (1811 c| *24), 
sur le niagnetisme (18*21 et *24). Theorie math. 
de la chnleur (1835 et 37), de Taction capillairc 
(1831)» des ondc* (1816 et 25), etc. 

111. Pons. — Entdecker von 37 Cometen, worunter 
der s. g. Encke’sche (1818). 

I. Porta. — Erfinder oder richtiger Verbesserer ( 
der Camera ohscura, 1589.* 

I. Praetoriua. — Erfinder des (Praetorianischcn) | 

Messtisches, 1611. 

III. Pre vosfc. — Essai sur le ealorirjue rayonnant, 
1809. 

III. Priestley. — Entdecker des Sauenstoffgases u. I 
schwefligsauren Gases (1774), des oxydirten | 
Stickgases (1776)* des Kohlenoxyd gase* (1800% 
des Ammoniak-, salzsauren und Fluorsilicium- 
Gases. Priestley’sche Ringe, 1768. Priestley’- 
sche Materie. 

III. ‘Prony. — Nouv. Architecture livdraulique, 1790 
bis 96. Theorie des caux courant*, 1804. 

in. Proust. — Viele Untersuchungen zur Vcrthci- 
diguug der festen Verhältnisse bei den chemi- 
schen Verbindungen gegen Bert bol) et, l80l 
bis 1804. Erkennung des Traubenzuckers, 
1806. 

HI. Prout. — Zerlegung organischer Substanzen, 1827. 
Entdeckung der Purpursäure. 

III. Pu is saut. — Trabe de geoUesie, 1807 ei 19. 
Aberration »tafeln, 1820. 

III. Kamond. — Hypsometrische Messungen, 1811 
und 13. 

II. Reaumur. — Seine Thermometerskale , 1730. 

Sein Porzellan, 1740. 

I. Redi. — Thätiges Mitglied der Aecadcmia del j 
Cimento. Untersuch, fiber die Glastropfen. 

III. II c i e h e n bac h. — Grflnder (mit Liebherr und 
Utz Schneider) der berühmten mechanisch- I 
optischen Anstalt zu Benedict-Beuren, 1804. 

I. Reimarus Urans (cigentl. Rymcrs). — Ma- 
themntikus des Kaisers Rudolph II. 

I. Rein hold. — Erste astronomische Tafeln nach 
C'opcmicani schein System. Entdecker der Ova- 
lität der Bahnen des Mcrcurs und des Mondes. 1 


I. Renaldini. — Mitglied der Accademia del Ci- 

niento. Vorschlag, den Gefrier- u. »Siedpunkt 
dos Wassers als Feetpuncte der Thermoracter- 
skale anzu wenden, 1694. 

I. Key. — Erste Beobachtung der Gewichtszunahme 

der Metalle (Zinn und Blei) beim Calciniren, t 
und der Ursache derselben, 1645. 

I. Rhaeticus (cigentl. Joachim). — Schüler von 
Copernicus. Sinustafeln und astronomische 
Schriften. 

I. liheita. — Erfinder des terrestrischen Fern- 

rohrs, 1645. Urheber der Worte Ocular und 
Objcctiv. 

II. Riccati, Vincenzo. — Delle forzc vive e dclT 

azionc dolle forze morte, 1749. Viele andere 
mathcmatiselic Untersuchungen. 

II. Riccati, Giordano. — Bruder des Vorigen. Delle 

cordc ovvero delle fibre elastiche, 1767. Meh- 
rere andere mathematisch-akustische Untersu- 
chungen. 

I. Ricci. Cardinal. — Exercitatio geometrica, 1666. 

Gründer de» Giornalc dei Letterat i, 1668, der 
ersten italiänischen Zeitschrift. 

X Riccioli. — Almagcstuin novum, 1651. Gegner 
, de« ('opernicanischen Systems. Fallversuche, 

1640 — 45. 

I. Richer. — Erste Pendelbeobachtung unter .den 
Tropen, die zur richtigen Kenntnis» der Erd- 
gestalt führte, 1672. 

III. Richter. — Gründer der Stöchyometrie, 1792. 

II. Rittenhousc. — Astronomische Beobachtungen 

und Beobacht ungs weisen. Geodätische Ver- 
messungen in Kord-Amerika. Anwendung der 
•Spinnfäden zu Mikrometern. 

III. Ritter. — Entdecker der unsichtbaren chemischen 
Strahlen beim Spectrum, 1801, und des s. g. 
Wasseratofftellur, 1808. 

I. Roberväl (cigentl. Person e oder Personier). 

— Roberval’sche Waage, 1670. Untersuchun- 
gen über die- Cyelofde. 

II. Robins. — Untersuchung über Geschwindigkeit 
der Geschosse und Widerstand der Luft; Er- 
findung des ballistischen Pendels, 1740. 

III. Rochon. — Erfinder der doppelt brechenden Fern- 
rohre, 1776. 
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II. Römer.- Entdecker der Fortpflanzungsgeschwin- 
digkeit des Lichts und ihrer Grösse, 1676. 

IL Rome de l’Jsle. — Vorläufer HaCiy's in der 
Oryktognosie und Krystallographie. 

II. Rouelle, sen. — Chemiker, Lehrer Lavoi- 
sier’fl. Unterscheidung der »Salze in saure, 
neutrale und basische, 1754. 

II. Rouelle, jun. — Jüngerer Bruder dea Vorher- 
gehenden. Ebenfalls Chemiker. Ueber die 
Kohlensäure in Mineralwässern. 

III. Rudberg. — Goniometer, 1826. Erste genaue 
Messungen der Doppelbrechung in 1- und in 1 
2-axigen KrystalL, 1828 u. 29, Ausdehnung«- , 
coöfficicnt der Luft, 1837. 

Ul. RuCfini. — Ueber die Unauflösbarkeit von Glei- l 
chungen höheren Grades ala des 4tcn, und I 
ähnliche Probleme. 

UL Rümford, Graf von (Sir Benjamin Thomp- j 
aon). , — Waasercalorimeter und Messung der 
Verbrcnnungswämie damit, 1812. Versuche 
über Wärme -Erregung durch Reiben (1798) 
und ftbef Wftnneleitung, etc. 

1U. Rutherford. — Entdecker des Stickstoffs, 1772. 
Erfinder des Maximum- und' Minimum-Ther- 
mometers, 1794. l , 

II. Saunderson. — Elements of algebra, 1740. 

U. Sau saure, Ho'race Benedict. — Voyagc dans 
les Alpes, 1779 — 96. Erfinder des Ilonrhy- 
grometcra (1783), Cyanomctcrs (1791), Dia- 
phanometers. 

UI. Sau «au re, Theodore. — Recherche« chimiquc« 
sur la Vegetation, 1804. . Kohlonsäuregokolt 
der Atmosphäre und dessen Variationen (1816, 
28 und 30). 

U. Sauveur. — Akustische Entdeckungen. Theorie 
der Schwebungen, 1700. Fester Ton. Hör- | 
barkeitsgränzen. 

DI. Sa vary. — Berechnung der elektrodynamischen 
Erscheinungen, 1823. Magnetisirungen durch 
elektrische Schläge, 1827. 

IU. Savart — Akustische Untersuchungen, beson- 
ders über Schwingungen gasiger, flüssiger 
und starrer, auch kryBtallisirtcr Körper; Mit- 
theilung der Schwingungen. Hörbarkei ls- 

gränzen. 


U. Scheele. — Entdecker des Sauerstoffs (1775), 
Chlor«, Baryts u. Mangan«, zum Thcil (1774), 
Flusssäure (1771), Arsensäure (1775), Molyb- 
dänsäure (1778), Wolframsäure (1781), Blau- 
säure (1782), Weinsäure ( 1770), Citroncusäure 
(1784), Aepfelsäure (1785), Klee-, Milch- und 
Gallussäure, ctc. 

U. Sehe ff er. — Erwies zuerst die Eigentümlich- 
keit des Platins, 1752. 

I. Schein er. — ' Erste genauere Beobachtungen der 
SonmrnfleckC; Erfindung des Blendglase6; er- 
ste Construction des Keppler’schen Fernrohrs, 

1613 od. 1617. Erfindung des Pantographen, 

1603. 

I. Schott, Caspar. — Mechanica hydraulioo-pncu- 
matica, 1657. (Darin: erste Beschreibung von 
O. v. Guericke’s Luftpumpe.) Magia uni- 
versali«, 1657. Physica curiosa, 1657 etc. 

Ul. Schröter. — Viele teleskopische Beobachtungen 
der Sonne, de« Mondes und der Planeten, 

1788 — 1815; 

UI. See heck« — Entdecker der entoptischen Figu- 
ren, 1813, der Polarisation des Himmels, 1813, 
und der Thenno-Elektricität, 1821. Beobach- | 
tungen über Phosphorcsocnz. 

UI. Sefstrum. — Entdecker des Vanadiums, 1830. 
Theorie der Furchen auf Felsen, 1836. 

U. Segne r. — Erfinder des s. g. Segner'sekcn 
Rades, 1750. De figuris superficierum fluida- 
rum, 1751. 

UI. Sen e hier. — Untersuchungen über den Einfluss j 
des Lichts auf die Pflanzen, etc. 

U. Scngwerd. — Erfinder der Luftpumpe mit dop- 
pelt durchbohrtem Hahn, 1685. 

IU. Sertürner. — Entdecker der ersten vegetabi- 
lischen Base (des Morphins) , 1817 und der 
Schwefel Weinsäure, 1820. 

IU. Sörullas. — Entdecker mehrerer Jod- u. Brom- 
verbindungen. 

IU. Simpson, Thomas. — Treatise on fluxions, 1743. 

Ueber die Aenderung der Lage des Erdäqua- | 
tors durch Anziehung der Sonne u. des Mon- 
de«, 1757. 

U. Sirnson, Robert. — Ein in der Geometrie der 
Alten sehr bewanderter Mathematiker. 
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I. Siusius. — Untersuchungen ttber die Cydoide. 

Ueber die Construction der Gleichungen, 1659. 

II. Bmeaton. — Erfinder einer verbesserten Luft- 
pumpe und der Birnprobo 1751» mehrerer Fla- 
«chenzüge 1751, eines Pyrometers 1754. Dampf- 
maschine. Windmühle. Leuchtthurm von Ed- 
dystone. 

I. Sn eil (Snclltus). — Entdecker des Refractions- 

gesefzes. Erste Gradmessung mit Triangula- 
tion, 1617. Cyclometria. 

II. Sorge. — Entdecker der Tartiiu sehen Töne, 1744. 
II. Stahl. — Gründer de« phlogistischen System« 

in der Chemie, 1718. 

III. Stanhope, Lord (früher Viscount Mähen). — 
Entdecker des Rückschlags bei Gewittern, 
1779. 

I. Steno (Stcnson?). — De solido intrn solid um 
naturaliter coutento, 1669 (darin schon die 
vulkanische Theorie der Geologie, und der 
Satz von der Constanz der Winkel zwischen 
den Flftchen der Kry stalle). 

I. Stevinus (Stevens?). - — Erste Andeutung vom 
Parallelogramm der Kräfte, 1596. »Satze vom J 
Druck der Flüssigkeit auf den Roden und | 
die Seitenw&ndc von Gelassen, Satz vom sta- ! 
bilen Schwimmen. Decimalrechnung. 

I. Stifel. — Ausgezeichneter Algebrist seiner Zeit. 
Arithmctica integra, \1544. 

H. Stirling. — Ueber Rcihensiimmining und Inter- 

polation. Commeutar zu Newton'« Aufzahlung 
der Curven 3. Grades. 

III. Stroraeyer. — Entdeckung (gleichzeitig mit 
Herr mann) oder wenigstens erste genaue 
Untersuchung des Kadmiums, 1818. Viele 
Mineral analysen. 

II. Sturm. — Collegium experimentale curiosum, 
1676 (darin schon Leslie’s Different inlther- 
mometcr). 

HI. v. S winden. — Beobachtungen über die regel- 
massigen Variationen der Magnetnadel, 1777. 
Recucil des memoire« sur l'analogie de l’d<5e- 
tricitd et du magnetisme, 1784. 

I. Sylvius de la Bo 0 (cigentl. Dubois). — 

Berühmter Arzt, der die Chemie mit der Me- 
dicin und Physiologie zu verbinden suchte. 


I. Tartaglia. — Zweiter Erfinder der zuerst von 
Seipio Ferro aufgefundenen aber verheimlich- 
ten Lösung der Gleichungen dritten Grades, 
die dann Cardano veröffentlichte. 

II. Tarif ni. — Entdecker der Combinationstönc 

(Tartini’schen Töne) 1714 (beschrieben 1754). 

II. Taylor, Brooke. — Problem der schwingenden 
Saiten, 1713. Taylor scher Satz, 1715. 

I. Telesio, Bernardino. — Denkender Physiker 
des Mittelalters. De colorum generatione, 1570. 
III. Tennnnt, Smithson. — Entdecker des Osmiums 
und Iridiums, 1804. Erfinder des Bleichens 
mit Chlorkalk. 

I. Thurneyeeer. — Berühmter Alchimist. 

II. Toaldo. — Zahlreiche meteorologische Beobach- 
tungen und Untersuchungen. 

I. Torricelli. — Erfinder des Barometers, 1643. 
Entdecker der iinrcgcImÄss. Barometcrschwan- 
kungen. Theorie der Wurfbewegung u. des 
Ausiliessens, 1641. 

III. Tralles. — Al koholomet rische Tafeln, 1S1‘2. Geo- 

dätische Arbeiten. Mathemat. Untersuchungen. 
I. Trew. — Astronomische u. mathematische Schrif- 
ten. Sternwarte zu Altorf. 

II. Tschirnhausen, Graf von. — Grosse Brenn- 

glilscr und Brennspiegel. Mathematische Un- 
tersuchungen. 

I. Valerio. — Untersuchungen über den Schwer- 
punkt starrer Körper. 

II. Varignon. — Mathematische Untersuchungen, 

besonders iin Gebiet der Mechanik. 

III. Vauquelin. — Entdecker des Chroms, 1797, 

lind der Beryllerde, 1798. Chemische Analy- 
sen in grosser Zahl. 

III. Vega. — Logarithmen-Tafcln. 

I. Vernier. — Erfinder des Verniers oder e. g. 
Nonius, 1631. 

I. Vibte (Vieta). — Vervollkommnung d. Algebra, 
besonders durch Einführung der Buchstaben 
zur allgemeinen Bezeichnung der Grössen. 

I. Vigeuere. — Berühmter Alchimist. 

I. V il e 1 1 e. — Verfertiger grosser Brennspiegel, 1666. 
I. Vinci, Lionardo da. — Der berühmte Maler il 
Bikllxauer. Zahlreiche physikalische Beobach- 
tungen, besonders optische. 


. Digitized by Google 



H. Viviani. — Geometrische Untersuchungen. Letz- 

ter Schüler Galilei’«. 

III. Volta. — Erfinder des Elektrophors,, 1775, des 
Condcnsntors, 1783, und des Elektromotors 
(der Volta' sehen Säule), 1799. 

I. Vossius. — Untersuchungen über CapillnritAt, 
Farben, Mocresströme, Winde. 

U. Waller ius. — Mineralogische, metallurgische 
und chemische Abhandlungen und Lehrbücher. 

II. Wallis. — Arithmetica infinitiorum, 1056. Theo- 
rie de» Stosscs unelastischer Körper, 1008. 

I. Walther. — Astronomische Beobachtungen, mit 

Berücksichtigung der Strahlenbrechung und 
Benutzung einer Rflderuhr. 

U. War gentin. — Viele Abhandlungen astronomi- 
schen und physikalisch-geographischen Inhalts. 

U. Waring. — Viele mathematische Untersuchungen. 

II. Watson. — Versuche über Elckiricitäts-Lcitung, 
1747. 

II. Wedgewood. — Erfinder des nach ihm benann- 
ten Pyrometers, 1782. 

I. Wendel in. — Astronomische Beobachtungen, 
besonders des Mondes und der Schiefe der 
Ekliptik. 

U. Wenzel. — Lehre von der Verwandschaft der 
Körper, 1X77. 

I. Werner. — Astronomische und meteorologische 
Beobachtungen. Empfieldt Mondfinsternisse zu 
Lilngenbestimmungen. 

UI. Werner. — Gründer der naturhistorischen Oryk- 
tognosie und des nept uni sehen Systems der 
Geologie. 

U. Wilckc. — Theorie der elektrischen Verthei - 
lung und der Leidner- Flasche, 1757. Ent- 
deckung der specifischcn Wirme, 177*2. Erste 
Kcigungskorte, 1768. 


1L Wilson. — Elektrische Versuche, besonders in 
Betreff der Leidner-Flaache u. der Blitzableiter. 

U. Winckler. — Vervollkommnung der Elektrisir- 
maschine, 1744, und derLeidnor-Flasc.be, 1746. 

UI. Wollaston.— Entdecker des Palladiums u. Rho- 
diums, 1808. Erfinder de» Ueflexionsgonioinc- 
ters, 1809, der Camera lucida, 1809, des Kryo- 
phors, 1812, der periskopischcn Gläser, 181 1, etc. 

L Worccster, Marquisvon. — Erfinder der Dampf- 
maschine, patentirt 1663. 

U. W re n. — Theorie des Stosses elastischer Körper, 
1668. Erbauer der Paulskirche in London. 

I. W right. — Princip der Karten mit wachsenden 
Breiten, 1599. 

U. Young, Mathe w. — The phenomena of sounds 
and musical strings, 1784. 

UI. Young, Thomas. — Entdecker der Licht-Inter- 
fereun, 1802. Eriometer, 1813. 

UI. Zach, Franz Xaver v. — Monatl. Correspondenz 
zur Beförderung der Erd- u. Himmelskunde, 
1800—13. 

IU. Znmkoni. — Entdecker der troknen Säule, 1812. 

U. Zanotti, Francesco Maria. — Von der lebendi- 
gen Kraft, 1752, von den Centralkräften, 1762, 
den Wurzeln cuhischer Gleichungen, der Tren- 
nung unbestimmter Grössen, etc. 

U. Zanotti, Eustacliio. — Neffe des Vorigen. Astro- 
nomische Ephemcridcn. Perspective. Elasti- 
sche Kraft. Lichtbrechung. 

IL Zeihcr. — Bereitung des Flintglases. Verbes- 
sertes Sonnenmikroskop. Anemometer. Specif. 
Gewicht von Mctalllcgirungen. etc. 

UI. Zeise. — Entdecker des Xanthongen (1822), Mar- 
captans (1834) und anderer chemischer Ver- 
bindungen. 

I. Zucchi. — Erste Idee des Spiegelteleskops, 1616. 


Druck von J. F. 8t*rckc in Berlin. 
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